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Wenn wir den Schmetterlingen die Leichtigkeit des Lebens glauben könnten

und den Flüssen die Verbundenheit von Quelle und Meer

Wenn wir den Sternen vertrauen könnten, die auch am Tag unsichtbar bei uns sind

und der Kraft, die sie in der Unermesslichkeit hält,

dann würden wir jene, die wir lieben leichter den grossen Weg gehen lassen,

der sie nicht von uns fort, sondern näher zu uns führt. 

Erst ein Jahr ist es her, lieber Bruder, dass Du völlig unerwartet von uns,  

mir gegangen bist!
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